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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten René Springer, Martin Hebner, Uwe Witt,  
Norbert Kleinwächter, Martin Sichert, Jörg Schneider und der Fraktion der AfD 

Entwicklung des Medianeinkommens nach Berufsgruppen 

In den letzten fünf Jahren haben sich die Medianentgelte in Deutschland positiv 
entwickelt. Den höchsten Entgeltanstieg zwischen 2012 und 2017 weisen mit 
19,4 Prozent (bzw. 383 Euro) die nichtmedizinischen Gesundheitsberufe auf  
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 1). Unter Berücksichtigung des 
Verbraucherpreisindex von 4,9 Prozentpunkten (97,1 im Jahr 2012 auf 102 im 
Jahr 2017) (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 84) ist einzig bei den 
geistes-, gesellschafts- und wirtschaftswissenschaftlichen Berufen ein Kaufkraft-
verlust zu verzeichnen (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 1). Bei ge-
nauerer Betrachtung zeigt sich jedoch nach Ansicht der Fragesteller, dass die er-
zielten Entgelte bei den ausländischen Arbeitnehmern – entgegen dem deutsch-
landweiten Trend – zwischen 2012 und 2017 über alle Anforderungsniveaus 
(Helfer, Fachkraft, Spezialist, Experte) hinweg zum Teil deutlich rückläufig sind 
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 21, 41, 61, 81). 
So erzielen ausländische Arbeitnehmer im Helferbereich in zehn von 25 Berufs-
hauptgruppen im Jahr 2017 zum Teil deutlich weniger Entgelt als noch im Jahr 
2012. Wird der Verbraucherpreisindex bzw. die Inflation berücksichtigt, sind es 
sogar 13 von 25 Berufshauptgruppen. Am deutlichsten ist der Entgeltverlust von 
8,3 Prozent (2 308 Euro im Jahr 2012 auf 2 116 Euro im Jahr 2017) in der Be-
rufshauptgruppe Papier-, Druckberufe, technische Mediangestaltung, gefolgt von 
der Berufshauptgruppe Führer von Fahrzeug und Transportgeräten, bei der eben-
falls ein Entgeltverlust von 8,2 Prozent (2 553 Euro im Jahr 2012 auf 2 343 Euro 
im Jahr 2017) feststellbar ist (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 21). 
Auch im Bereich der Fachkräfte verdienen ausländische Arbeitnehmer in vier Be-
rufshauptgruppen aktuell weniger als noch im Jahr 2012. Wird hier ebenfalls der 
Verbraucherpreisindex berücksichtigt, sind es sogar 15 Berufshauptgruppen, in 
denen ausländische Arbeitnehmer weniger als im Jahr 2012 verdienen. Hier ist 
mit 2,7 Prozent (2 486 Euro im Jahr 2012 auf 2 418 Euro im Jahr 2017) der Ent-
geltverlust in der Berufshauptgruppe Verkehr, Logistik (außer Fahrzeugführer) 
am deutlichsten ausgeprägt (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 41). 
Im Bereich der Spezialisten verdienen ausländische Arbeitnehmer in einer Be-
rufshauptgruppe aktuell weniger als 2012. Wird hier ebenfalls der Verbraucher-
preisindex berücksichtigt, sind es jedoch zehn Berufshauptgruppen. Mit 2,9 Pro-
zent (2 606 Euro im Jahr 2012 auf 2 530 Euro im Jahr 2017) ist der Entgeltverlust 
in der Berufshauptgruppe Erziehung, soziale, hauswirtschaftliche Berufe, Theo-
logie am Höchsten (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 61). Im Bereich 
der Experten verdienen ausländische Arbeitnehmer in insgesamt zwei Berufs-
hauptgruppen aktuell weniger als 2012. Bei Berücksichtigung des Verbraucher-
preisindex sind es sogar drei Berufshauptgruppen. Mit 8,4 Prozent (3 793 Euro im 
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Jahr 2012 auf 3 473 Euro im Jahr 2017) ist der Entgeltverlust in der Berufshaupt-
gruppe der Geistes-, Gesellschafts-, und Wirtschaftswissenschaften am Größten 
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 81). 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-

cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten in den Jahren 2000 bis 2017 für die 
Altersgruppen 
a) unter 25 Jahren, 
b) 25 bis unter 55 Jahren und 
c) ab 55 Jahre entwickelt 
(bitte getrennt ausweisen nach: Bund, alte Bundesländer – insgesamt – neue 
Bundesländer – insgesamt –, Deutsche, Ausländer, Ausländer aus einem EU-
Mitgliedstaat, Ausländer aus einem Drittstaat sowie nach den Anforderungs-
niveaus Helfer, Fachkraft, Spezialist, Experte und dazu jeweils die Verände-
rung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr sowie Veränderung über den gesam-
ten Zeitraum ausweisen)? 

2. Wie hat sich die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftig-
ten in den Jahren 2000 bis 2017 für die Altersgruppen  
a) unter 25 Jahren, 
b) 25 bis unter 55 Jahren und 
c) ab 55 Jahre entwickelt 
(bitte getrennt ausweisen nach: Bund, alte Bundesländer – insgesamt – neue 
Bundesländer – insgesamt –, Deutsche, Ausländer, Ausländer aus einem EU-
Mitgliedstaat, Ausländer aus einem Drittstaat sowie nach den Anforderungs-
niveaus Helfer, Fachkraft, Spezialist, Experte und dazu jeweils die Verände-
rung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Veränderung über 
den gesamten Zeitraum ausweisen)? 

3. Wie hat sich das nominale sowie reale gesamtdeutsche Medianeinkommen 
der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für die nachfolgenden 
Berufsgruppen (Klassifikation der Berufe – KldB – 2010, 3-Steller) in den 
Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) entwickelt: 

(1) Landwirtschaft 
(2) Tierwirtschaft 
(3) Pferdewirtschaft 
(4) Fischwirtschaft 
(5) Tierpflege 
(6) Weinbau 
(7) Forst- und Jagdwirtschaft, Landschaftspflege 
(8) Gartenbau 
(9) Floristik 
(10) Berg-, Tagebau und Sprengtechnik 
(11) Naturstein- und Mineralaufbereitung und -verarbeitung und Baustoffherstellung 
(12) Industrielle Glasherstellung und -verarbeitung 
(13) Industrielle Keramikherstellung und -verarbeitung 
(14) Kunststoff- und Kautschukherstellung und -verarbeitung 
(15) Farb- und Lacktechnik 
(16) Holzbe- und -verarbeitung 
(17) Papier- und Verpackungstechnik 
(18) Technische Mediengestaltung 
(19) Fototechnik und Fotografie 
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(20) Drucktechnik und -weiterverarbeitung, Buchbinderei 
(21) Metallerzeugung 
(22) Metallbearbeitung 
(23) Metalloberflächenbehandlung 
(24) Metallbau und Schweißtechnik 
(25) Feinwerk- und Werkzeugtechnik 
(26) Maschinenbau- und Betriebstechnik 
(27) Fahrzeug-, Luft-, Raumfahrt- und Schiffbautechnik 
(28) Mechatronik und Automatisierungstechnik 
(29) Energietechnik 
(30) Elektrotechnik 
(31) Technische Forschung und Entwicklung 
(32) Technisches Zeichnen, Konstruktion und Modellbau 
(33) Technische Produktionsplanung und -steuerung 
(34) Textiltechnik und -produktion 
(35) Textilverarbeitung 
(36) Leder-, Pelzherstellung und -verarbeitung 
(37) Getränkeherstellung 
(38) Lebensmittel- und Genussmittelherstellung 
(39) Speisenzubereitung 
(40) Bauplanung und -überwachung, Architektur 
(41) Vermessung und Kartografie 
(42) Hochbau 
(43) Tiefbau 
(44) Bodenverlegung 
(45) Maler- und Lackierer-, Stuckateurarbeiten, Bauwerksabdichtung, Holz- und Bautenschutz 
(46) Aus- und Trockenbau, Isolierung, Zimmerei, Glaserei, Rollladen- und Jalousiebau 
(47) Gebäudetechnik 
(48) Klempnerei, Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
(49) Ver- und Entsorgung 
(50) Mathematik und Statistik 
(51) Biologie 
(52) Chemie 
(53) Physik 
(54) Geologie, Geografie und Meteorologie 
(55) Umweltschutztechnik 
(56) Umweltmanagement und -beratung 
(57) Informatik 
(58) IT-Systemanalyse, IT-Anwendungsberatung und IT-Vertrieb 
(59) IT-Netzwerktechnik, IT-Koordination, IT-Administration und IT-Organisation 
(60) Softwareentwicklung und Programmierung 
(61) Technischer Betrieb des Eisenbahn-, Luft- und Schiffsverkehrs 
(62) Überwachung und Wartung der Verkehrsinfrastruktur 
(63) Lagerwirtschaft, Post und Zustellung, Güterumschlag 
(64) Servicekräfte im Personenverkehr 
(65) Überwachung und Steuerung des Verkehrsbetriebs 
(66) Kaufleute - Verkehr und Logistik 
(67) Fahrzeugführung im Straßenverkehr 
(68) Fahrzeugführung im Eisenbahnverkehr 
(69) Fahrzeugführung im Flugverkehr 
(70) Fahrzeugführung im Schiffsverkehr 
(71) Bau- und Transportgeräteführung 
(72) Objekt-, Personen-, Brandschutz, Arbeitssicherheit 
(73) Polizeivollzugs- und Kriminaldienst, Gerichts- und Justizvollzug 
(74) Gewerbe- und Gesundheitsaufsicht, Desinfektion 
(75) Reinigung 
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(76) Einkauf und Vertrieb 
(77) Handel 
(78) Immobilienwirtschaft und Facility-Management 
(79) Verkauf (ohne Produktspezialisierung) 
(80) Verkauf von Bekleidung, Elektronik, Kraftfahrzeugen und Hartwaren 
(81) Verkauf von Lebensmitteln 
(82) Verkauf von drogerie- und apothekenüblichen Waren, Sanitäts- und Medizinbedarf 
(83) Buch-, Kunst-, Antiquitäten- und Musikfachhandel 
(84) Tourismus und Sport 
(85) Hotellerie 
(86) Gastronomie 
(87) Veranstaltungsservice und -management 
(88) Geschäftsführung und Vorstand 
(89) Angehörige gesetzgebender Körperschaften und leitende Bedienstete von Interessenorganisationen 
(90) Unternehmensorganisation und -strategie 
(91) Büro und Sekretariat 
(92) Personalwesen und -dienstleistung 
(93) Versicherungs- und Finanzdienstleistungen 
(94) Rechnungswesen, Controlling und Revision 
(95) Steuerberatung 
(96) Rechtsberatung, -sprechung und -ordnung 
(97) Verwaltung 
(98) Medien-, Dokumentations- und Informationsdienste 
(99) Arzt- und Praxishilfe 
(100) Medizinisches Laboratorium 
(101) Gesundheits- und Krankenpflege, Rettungsdienst und Geburtshilfe 
(102) Human- und Zahnmedizin 
(103) Tiermedizin und Tierheilkunde 
(104) Psychologie und nicht ärztliche Psychotherapie 
(105) Nicht ärztliche Therapie und Heilkunde 
(106) Pharmazie 
(107) Altenpflege 
(108) Ernährungs- und Gesundheitsberatung, Wellness 
(109) Körperpflege 
(110) Bestattungswesen 
(111) Medizin-, Orthopädie- und Rehatechnik 
(112) Erziehung, Sozialarbeit, Heilerziehungspflege 
(113) Hauswirtschaft und Verbraucherberatung 
(114) Theologie und Gemeindearbeit 
(115) Lehrtätigkeit an allgemeinbildenden Schulen 
(116) Lehrtätigkeit für berufsbildende Fächer, betriebliche Ausbildung und Betriebspädagogik 
(117) Lehr- und Forschungstätigkeit an Hochschulen 
(118) Lehrtätigkeit an außerschulischen Bildungseinrichtungen 
(119) Fahr- und Sportunterricht an außerschulischen Bildungseinrichtungen 
(120) Sprach- und Literaturwissenschaften 
(121) Geisteswissenschaften 
(122) Gesellschaftswissenschaften 
(123) Wirtschaftswissenschaften 
(124) Werbung und Marketing 
(125) Öffentlichkeitsarbeit 
(126) Verlags- und Medienwirtschaft 
(127) Redaktion und Journalismus 
(128) Produkt- und Industriedesign 
(129) Innenarchitektur, visuelles Marketing, Raumausstattung 
(130) Kunsthandwerk und bildende Kunst 
(131) Kunsthandwerkliche Keramik- und Glasgestaltung 
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(132) Kunsthandwerkliche Metallgestaltung 
(133) Musikinstrumentenbau 
(134) Musik-, Gesangs- und Dirigententätigkeiten 
(135) Schauspiel, Tanz und Bewegungskunst 
(136) Moderation und Unterhaltung 
(137) Theater-, Film- und Fernsehproduktion 
(138) Veranstaltungs-, Kamera- und Tontechnik 
(139) Bühnen- und Kostümbildnerei, Requisite 
(140) Museumstechnik und -management 
(bitte die Berufsgruppen nach dem niedrigsten Medianeinkommen des Jahres 
2017 aufsteigend sortieren, die relative Veränderung gegenüber dem jewei-
ligen Vorjahr sowie die relative Veränderung über den gesamten Zeitraum 
ausweisen)? 

4. Wie hat sich die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftig-
ten für die in Frage 3 genannten Berufsgruppen (KldB 2010, 3-Steller) in den 
Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) für  
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche, 
c) Ausländer, 
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat und 
e) Ausländer aus einem Drittstaat  
entwickelt (bitte die Berufsgruppen analog Frage 1 sortieren, die relative 
Veränderung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Verände-
rung über den gesamten Zeitraum ausweisen)? 

5. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-
cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für die in Frage 3 genannten Berufs-
gruppen (KldB 2010, 3-Steller) in den Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. De-
zember) für  
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche,  
c) Ausländer,  
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat und 
e) Ausländer aus einem Drittstaat  
entwickelt (bitte die Berufsgruppen analog Frage 1 sortieren, die relative 
Veränderung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Verände-
rung über den gesamten Zeitraum ausweisen)? 

6. In wie vielen und in welchen der in Frage 3 genannten Berufsgruppen hat 
sich das Medianentgelt von Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit 
gegenüber Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit (unter Berücksichti-
gung des Verbraucherpreisindex) im Zeitraum von 2012 bis 2017 (jeweils 
31. Dezember) 
a) besser bzw.  
b) schlechter entwickelt 
(bitte die Veränderung des relativen sowie absoluten Entgeltabstandes zwi-
schen Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausweisen)? 
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7. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-

cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für das Anforderungsniveau Helfer 
für die in Frage 3 genannten Berufsgruppen (KldB 2010, 3-Steller) in den 
Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) für  
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche,  
c) Ausländer,  
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat und 
e) Ausländer aus einem Drittstaat  
entwickelt (bitte die Berufsgruppen nach dem niedrigsten Medianeinkom-
men des Jahres 2017 aufsteigend sortieren, die relative Veränderung gegen-
über dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Veränderung über den ge-
samten Zeitraum ausweisen)? 

8. In wie vielen und in welchen der in Frage 3 genannten Berufsgruppen hat 
sich das Medianentgelt von Personen im Anforderungsniveau Helfer mit aus-
ländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit (unter Berücksichtigung des Verbraucherpreisindex) im Zeit-
raum von 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) 
a) besser bzw. 
b) schlechter entwickelt 
(bitte die Veränderung des relativen sowie absoluten Entgeltabstandes zwi-
schen Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausweisen)? 

9. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-
cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für das Anforderungsniveau Fach-
kraft für die in Frage 3 genannten Berufsgruppen (KldB 2010, 3-Steller) in 
den Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) für  
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche, 
c) Ausländer, 
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat, 
e) Ausländer aus einem Drittstaat 
entwickelt (bitte die Berufsgruppen nach dem niedrigsten Medianeinkom-
men des Jahres 2017 aufsteigend sortieren, die relative Veränderung gegen-
über dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Veränderung über den ge-
samten Zeitraum ausweisen)? 

10. In wie vielen und in welchen der in Frage 3 genannten Berufsgruppen hat 
sich das Medianentgelt von Personen im Anforderungsniveau Fachkraft mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit (unter Berücksichtigung des Verbraucherpreisindex) im Zeit-
raum von 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) 
a) besser bzw. 
b) schlechter entwickelt 
(bitte die Veränderung des relativen sowie absoluten Entgeltabstandes zwi-
schen Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausweisen)? 
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11. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-

cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für das Anforderungsniveau Spezia-
list für die in Frage 3 genannten Berufsgruppen (KldB 2010, 3-Steller) in den 
Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) für 
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche, 
c) Ausländer, 
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat und 
e) Ausländer aus einem Drittstaat 
entwickelt (bitte die Berufsgruppen nach dem niedrigsten Medianeinkom-
men des Jahres 2017 aufsteigend sortieren, die relative Veränderung gegen-
über dem jeweiligen Vorjahr sowie die relative Veränderung über den ge-
samten Zeitraum ausweisen)? 

12. In wie vielen und in welchen der in Frage 3 genannten Berufsgruppen hat 
sich das Medianentgelt von Personen im Anforderungsniveau Spezialist mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit (unter Berücksichtigung des Verbraucherpreisindex) im Zeit-
raum von 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) 
a) besser bzw.  
b) schlechter entwickelt 
(bitte die Veränderung des relativen sowie absoluten Entgeltabstandes zwi-
schen Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausweisen)? 

13. Wie hat sich das nominale sowie reale Medianeinkommen der sozialversi-
cherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten für das Anforderungsniveau Experte 
für die in Frage 3 genannten Berufsgruppen (KldB 2010, 3-Steller) in den 
Jahren 2012 bis 2017 (jeweils 31. Dezember) für  
a) alle Beschäftigte, 
b) Deutsche,  
c) Ausländer,  
d) Ausländer aus einem EU-Mitgliedstaat und 
e) Ausländer aus einem Drittstaat  
entwickelt (bitte die Berufsgruppen nach dem niedrigsten Medianeinkom-
men des Jahres 2017 aufsteigend sortieren, die Veränderung gegenüber dem 
jeweiligen Vorjahr sowie die Veränderung über den gesamten Zeitraum aus-
weisen)? 

14. In wie vielen und in welchen der in Frage 3 genannten Berufsgruppen hat 
sich das Medianentgelt von Personen im Anforderungsniveau Experte mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit (unter Berücksichtigung des Verbraucherpreisindex) im Zeit-
raum von 2012 bis 2017 (jeweils 31.Dezember) 
a) besser bzw.  
b) schlechter entwickelt 
(bitte die Veränderung des relativen sowie absoluten Entgeltabstandes zwi-
schen Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit gegenüber Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit ausweisen)? 
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15. Aus welchen konkreten Gründen haben sich nach Ansicht und Kenntnis der 

Bundesregierung die Mediane der monatlichen Bruttomonatsentgelte von 
ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten im An-
forderungsniveau Helfer zwischen 2012 und 2017 in zehn Berufshauptgrup-
pen negativ entwickelt, während bei den deutschen sozialversicherungs-
pflichtigen Vollzeitbeschäftigten im Anforderungsniveau Helfer in allen Be-
rufshauptgruppen eine positive Entgeltentwicklung festzustellen ist (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 20 und 21; bitte auf die zehn Be-
rufshauptgruppen mit negativer Entgeltentwicklung jeweils einzeln einge-
hen)? 

16. Wie erklärt sich die Bundesregierung, dass der Median der monatlichen Brut-
tomonatsentgelte von ausländischen sozialversicherungspflichtigen Voll-
zeitbeschäftigten im Anforderungsniveau Helfer (insgesamt) zwischen 2012 
und 2017 lediglich um 4,2 Prozent, bei Deutschen jedoch um 12,7 Prozent 
gestiegen ist (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 20 und 21)? 

17. Aus welchen konkreten Gründen haben sich nach Ansicht und Kenntnis der 
Bundesregierung die Mediane der monatlichen Bruttomonatsentgelte von 
ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten im An-
forderungsniveau Fachkraft zwischen 2012 und 2017 in vier Berufshaupt-
gruppen negativ entwickelt, während bei den deutschen sozialversicherungs-
pflichtigen Vollzeitbeschäftigten im Anforderungsniveau Fachkraft in allen 
Berufshauptgruppen eine positive Entgeltentwicklung festzustellen ist (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 40 und 41; bitte auf die vier Berufs-
hauptgruppen mit negativer Entgeltentwicklung jeweils einzeln eingehen)? 

18. Wie erklärt die Bundesregierung, dass der Median der monatlichen Brutto-
monatsentgelte von ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeit-
beschäftigten im Anforderungsniveau Fachkraft (insgesamt) zwischen 2012 
und 2017 lediglich um 0,6 Prozent, bei Deutschen jedoch um 12,8 Prozent 
gestiegen ist (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 40 und 41)?  

19. Aus welchen konkreten Gründen haben sich nach Ansicht und Kenntnis  
der Bundesregierung die Mediane der monatlichen Bruttomonatsentgelte 
von ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten im 
Anforderungsniveau Spezialist zwischen 2012 und 2017 in der Berufs- 
hauptgruppe Erziehung; soziale, hauswirtschaftliche Berufe, Theologie mit  
-2,9 Prozent negativ entwickelt, während bei den deutschen sozialversiche-
rungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten im Anforderungsniveau Spezialist 
hier eine positive Entgeltentwicklung von 14,5 Prozent festzustellen ist (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 60 und 61; bitte auf die Berufs-
hauptgruppe eingehen)? 

20. Wie erklärt die Bundesregierung, dass der Median der monatlichen Brutto-
monatsentgelte von ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeit-
beschäftigten im Anforderungsniveau Spezialist (insgesamt) zwischen 2012 
und 2017 lediglich um 6,7 Prozent, bei Deutschen jedoch um 11,3 Prozent 
gestiegen ist (vgl. Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 60 und 61)? 
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21. Aus welchen konkreten Gründen haben sich nach Ansicht und Kenntnis der 

Bundesregierung die Mediane der monatlichen Bruttomonatsentgelte von 
ausländischen sozialversicherungspflichtigen Vollzeitbeschäftigten im An-
forderungsniveau Experte zwischen 2012 und 2017 in zwei Berufshaupt-
gruppen negativ entwickelt, während bei den deutschen sozialversicherungs-
pflichtigen Vollzeitbeschäftigten im Anforderungsniveau Experte in allen 
Berufshauptgruppen eine positive Entgeltentwicklung festzustellen ist (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/9669, Tabelle 80 und 81; bitte auf die zwei Be-
rufshauptgruppen mit negativer Entgeltentwicklung jeweils einzeln einge-
hen)? 

Berlin, den 13. Mai 2019 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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